
AWO  begrüßt  angehende
pädagogische  Fachkräfte  in
den Kindertageseinrichtungen

AWO  Unterbezirksvorsitzender  Wilfried  Bartmann  (vorne,  2.
v.r.) und Geschäftsführer Rainer Goepfert (2 Reihe, 1.v.r.)
begrüßten die angehenden Fachkräfte im AWO Heinrich-Martin-
Haus in Bergkamen. Foto: AWO

Die  AWO  Unterbezirk  Unna  ist  mit  ihren  31
Kindertageseinrichtungen und rund 500 Mitarbeitenden eine der
größten  Trägerinnen  von  Kindertageseinrichtungen  im  Kreis
Unna. Damit ist die AWO auch eine wichtige Ausbilderin für
angehende Erzieherinnen und Erzieher und Studierende, die ihr
Berufspraktikum oder praktische Teile ihres dualen Studiums
bei der AWO absolvieren.

Zum  neuen  Kindergartenjahr  2018/2019  haben  16
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Berufspraktikanten*innen  ihr  Anerkennungsjahr  und  4
Studierende bei der AWO angefangen. Dabei bietet die AWO ihren
„Auszubildenden“  beste  Rahmenbedingungen  und  eine  enge
Begleitung durch erfahrene Fachkräfte in den Einrichtungen.
„Die Ausbildung junger Menschen ist uns sehr wichtig, da wir
immer gute Fachkräfte brauchen und Perspektiven bieten können.
Allein  durch  den  geplanten  weiteren  Kita-Ausbau  bis  2020
werden wir rund 40 neue Mitarbeitende benötigen.“, so AWO
Geschäftsführer Rainer Goepfert.

AWO  Unterbezirksvorsitzender  Wilfried  Bartmann  und
Geschäftsführer  Rainer  Goepfert  begrüßten  die  neuen
Kolleginnen und Kollegen im Heinrich-Martin-Haus in Bergkamen-
mitte und stellten ihnen die AWO im Kreis Unna vor.

Dabei  sprachen  sie  auch  den  anwesenden  Anleiterinnen  und
Anleitern  ihren  Dank  aus,  die  mit  viel  Engagement  die
angehenden  Fachkräfte  begleiten.


